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Anlage 1 
Strukturqualität koordinierender Arzt nach § 3  

 
zu dem Vertrag zur Durchführung des strukturierten Behandlungsprogramms (DMP) nach § 137f SGB V auf der 

Grundlage des § 83 SGB V zur Verbesserung der Qualität der Versorgung von Typ 2-Diabetikern 

 
Der koordinierende Arzt muss nachfolgende Anforderungen an die Strukturqualität erfüllen 
und die geregelten Vertragsinhalte, insbesondere die Versorgungsinhalte und die 
erforderliche Dokumentation einhalten. Die apparativen Voraussetzungen müssen in jeder 
für DMP gemeldeten Betriebsstätte erfüllt sein. 
Alle Ärzte, die bis zum 30.09.2023 eine Genehmigung zur Teilnahme an diesem DMP 
erhalten haben, nehmen auch nach dem 01.10.2023 an dem DMP teil. 

 

Voraussetzung Merkmale 

Fachliche Voraussetzungen. 
  
1. hausärztlicher Versorgungssektor 
 
 
oder 
 
 
2. Fachärztlicher Versorgungssektor  

 
 

 

 
 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Innere 
Medizin oder Praktische Ärzte, die gemäß 
§ 73 Abs. 1a SGB V an der hausärztlichen 
Versorgung teilnehmen 
 

 
Facharzt für Innere Medizin mit 
dauerhafter Betreuung von Patienten mit 
Diabetes mellitus Typ2  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Voraussetzung Zeitpunkt/Häufigkeit 

Information und Bestätigung der 
Kenntnisnahme des Arztmanuals 
 

Einmalig, zu Beginn der Teilnahme 
 
 
 
 
 

Möglichkeit, Blutdruckmessung nach 
nationalen und internationalen 
Qualitätsstandards durchzuführen 

 
Ab Beginn der Teilnahme 

Qualitätskontrollierte Methode zur 
Blutzuckermessung- und HbA1c-Messung, 
mit verfügbarer Labormethode zur nass-
chemischen Glukosebestimmungen, 
vorrangig im venösen Plasma 

Ab Beginn der Teilnahme 
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Möglichkeit zur Basisdiagnostik der 
Polyneuropathie (Stimmgabel und 
Monofilament; Reflexhammer) 

Ab Beginn der Teilnahme 

 

Aufrechterhaltung der Strukturqualität  Entsprechende Leistung 

Zertifizierte, diabetesspezifische ärztliche 
Fortbildung 
 
 
oder 
 
 
 
Teilnahme an einem diabetesspezifischen 
Qualitätszirkel  

 
 
Mindestens einmal jährlich Teilnahme an 
einer diabetesspezifischen zertifizierten 
Fortbildung oder Teilnahme an einem 
diabetesspezifischen strukturierten 
Qualitätszirkel mit Haus- und Fachärzten 
der Region.  

 
  

 
 

 

 

Zusätzliche Strukturvoraussetzungen für die Durchführung von Schulungen: Diese 
Voraussetzungen sind optional zu erfüllen, wenn der Arzt Schulungen anbieten möchte. 
 

Voraussetzungen Beschreibung 

 
Personelle Qualifikation 

 

 Vorliegen der Schulungsberechtigung, die die den Arzt 
sowie das nichtärztliche Praxispersonal zur Durchführung 
der angebotenen Schulung qualifiziert 

 

 
Räumliche 
Voraussetzungen 
 

 

 Schulungsräumlichkeiten mit erforderlicher Ausstattung 
(z.B. Curriculum, Flipchart, Beamer) 

 Die räumliche Ausstattung muss Gruppenschulungen 
ermöglichen 

 Näheres ergibt sich aus dem Schulungsprogramm 
 


